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1) Hubalmtal G 18  Sie wandern vom Ortszentrum in Hüttschlag bergwärts vorbei an der Volksschule bis Sie zur Kreuzung 

kommen. Hier führt ein Weg talwärts, einer bergwärts und einer gerade aus ins Hubalmtal. Den können Sie bis zur Hub-Grundalm wandern, ca. 4 km 

in eine Richtung 

2) Bauernhof Oberneureit E 19 Sie fahren mit dem PKW oder dem Postbus Richtung Talschluss und wandern gegenüber vom 

Aschaustüberl den Güterweg Oberneureit hinauf, ca. 3 km in eine Richtung, Einkehrmöglichkeit Aschaustüberl 

       TIPP: Sie können Wanderweg 1 und 2 sehr gut zu einer Runde kombinieren. Sie zweigen einfach am Weg zur Hub-Grundalm vor der Kapelle 

links ab und wandern in Richtung Hirschgrubenalm bis Sie wieder zu einer Kreuzung kommen und nehmen den Güterweg talwärts, 

Einkehrmöglichkeit: Aschaustüberl 

3) Hüttschlag Talschluss E 20 Fahrt mit dem PKW oder dem Postbus bis zum Talwirt in Hüttschlag. Wanderung in den malerischen 

Talschluss bis zum Ötzlsee, ca. 2 km in eine Richtung, Einkehrmöglichkeit Talwirt  (Montag Ruhetag) und Hüttschlager Bauernladenstüberl (FR-SO 

geöffnet) oder Wanderung vom Talwirt entlang des Wanderweges talauswärts bis zum Bauernhof Maurach, Einkehrmöglichkeit Aschaustüberl 

4) Güterweg Seilsitzberg E 18 Fahrt mit dem PKW oder dem Postbus Richtung Talschluss bis zum Ortsteil Karteis. Wanderung auf dem 

Güterweg Seilsitzberg bis zur Hallmoosalm, ca. 4 km in eine Richtung 

5) Güterweg Hinterfeld G 17 Gehen Sie zum Tunnel und nehmen Sie die Straße, die rund um den Tunnel führt. Danach gehen Sie ein 

Stück auf der Hauptstraße in Richtung Hüttschlag und nehmen den Güterweg Hinterfeld auf der rechten Seite, ca. 4 km in eine Richtung. 

 

Talwärts geht es oft schneller, denn wer beim Aufstieg seine Rodel nicht zu Hause gelassen hat, kann seinen Spaziergang mit 

einer lustigen Rodelpartie beenden. Aber ACHTUNG: Für Unfälle wird nicht gehaftet! 

Die Planquadrat-Nummer entnehmen Sie bitte dem Info-Journal Großarltal. 

  


